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Corona-Schutzmaßnahmen während der Präsenzveranstaltungen
− 3G-Regel: Zugang zu den Lehrveranstaltungen und allen Gebäuden kann nur 

geimpften, genesenen oder getesteten Personen (Test max. 24 Stunden alt) 
gewährt werden. Bitte führen Sie entsprechende Nachweise immer mit sich, diese 
werden stichprobenartig kontrolliert.

− Maskenpflicht: In allen Räumen der Uni sind ohne Ausnahme Masken zu tragen. 
Diese dürfen in Lehrveranstaltungen nur abgesetzt werden, nachdem alle 
Studierenden die Plätze eingenommen haben und wenn Abstände von 1,5 m zu 
jeder anderen Person gewahrt werden können.

− Kontaktnachverfolgung: Die FSU Jena verwendet das System Qroniton. Die 
Nutzung ist verpflichtend! Qroniton basiert auf dem Scannen von QR-Codes (an 
der Tür jedes Raumes) mit dem Smartphone (browserbasiert).
• Weitere Infos: https://www.uni-jena.de/qr

Corona

https://www.uni-jena.de/qr
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FSU Jena -> Fakultä ten

https://www.uni-jena.de/fakultaeten.html

B.Sc. Biologie ist Teil des 
Lehrangebots der Fakultät für 
Biowissenschaften
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• 8 Institute; ca. 2300 Studierende

Fakultät für Biowissenschaften



Name des Referenten, Funktion
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• Institut für Zoologie und 
Evolutionsforschung

• Matthias-Schleiden-Institut für Genetik, 
Bioinformatik und Molekulare Botanik

• Institut für Mikrobiologie
• Institut für Ökologie und Evolution
• Institut für Biodiversität
• Institut für Biochemie und Biophysik
• Institut für Ernährungswissenschaften
• Institut für Pharmazie

• Zoologie
• Evolutionsbiologie
• Genetik
• Molekularbiologie
• Bioinformatik
• Botanik
• Mikrobiologie
• Ökologie, Biodiversität
• Biochemie, Biophysik
• Strukturbiologie
• Zellbiologie

Institute und Spezialisierungen im B.Sc. in Jena

B.Sc. Biologie 
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Studienplan Bachelor Biologie

https://www.bio.uni-jena.de/BachelorBiologie

https://www.bio.uni-jena.de/BachelorBiologie
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1. und 2. Studienjahr
Die ersten beiden Studienjahre sind für alle Studierenden einheitlich. Im ersten 
und zweiten Studienjahr müssen die Pflichtmodule (P-Module) mit zusammen 
120 LP nach dem European Credits Transfer and Accumulation System (ECTS) 
von allen Studierenden belegt werden. 
Im 1. und 2. Studienjahr erhalten Sie eine allgemeine naturwissenschaftliche 
Grundbildung, sowie eine vertiefende Ausbildung in den verschiedenen 
Teildisziplinen der Biologie. 
Das Biologiestudium in Jena zeichnet sich durch einen sehr hohen Anteil an 
praktischen Übungen aus, durch die in den Vorlesungen vermittelten Inhalte 
vertieft werden. 

Aufbau Bachelor Biologie

https://www.bio.uni-jena.de/BachelorBiologie

https://www.bio.uni-jena.de/BachelorBiologie
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Weitere Details zu den Modulen sind auf unserer Internetseite 
unter Studiendokumente (Modulkatalog, Modulübersicht, Studienordnung, 
Prüfungsordnung) zu finden.
https://www.bio.uni-jena.de/BachelorBiologie_Studiendokumente

Aufbau Bachelor Biologie

https://www.bio.uni-jena.de/BachelorBiologie_Studiendokumente
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1. und 2. Studienjahr
Orientierungsphase:
• breite Grundausbildung in den naturwissenschaftlichen Grundlagen und 

verschiedenen biologischen Disziplinen
• Module mit Vorlesungen, Seminare, Praktika, Übungen
3. Studienjahr
Vertiefungsphase (Spezialisierung):
• breites Angebot von Aufbaumodulen
• Bachelorarbeit

Aufbau Bachelor Biologie
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Studienplan Bachelor Biologie

https://www.bio.uni-jena.de/BachelorBiologie

https://www.bio.uni-jena.de/BachelorBiologie
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1. Jahr – naturwis s ens chaftliche Grundlagen

• In der Studienübersicht ist der Umfang der Lehrveranstaltungen (organisiert 
in Modulen) in Leistungspunkten (LP) angegeben. Die Anzahl der 
Leistungspunkte wird europaweit einheitlich berechnet und erlaubt den 
Vergleich zwischen Universitäten und Ländern.

• Dabei entspricht 1 LP einem Arbeitsaufwand von ca. 30 Stunden pro 
Semester (studentischer Workload)

• Der Arbeitsaufwand von 30 h setzt sich zusammen aus Präsenzzeit in 
Lehrveranstaltungen (angegeben in Semesterwochenstunden: SWS) und Vor-
und Nachbearbeitungszeit (inkl. Vorbereitung auf die Prüfung).
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Beispiel am Modul P4 – Genetik

• Das Modul hat insgesamt 9 LP, also einen Workload von 30 * 9 = 270 h
• Es besteht aus 2 Lehrveranstaltungen mit 3 + 4 = 7 SWS

Da ein Semester 15 Wochen hat, beinhaltet dieses Modul also 
15 Wochen * 7 SWS = 105 h Präsenzzeit

• 270 h Workload – 105 h Präsenzzeit = 165 h entspricht der Vor- und 
Nachbearbeitungszeit (inkl. Vorbereitung auf die Prüfung).

SWS und LP
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1. Jahr – naturwis s ens chaftliche Grundlagen

Abschluss nach dem 1. 
Semester

Prüfungen
Alle Module der naturwissenschaftlichen Grundlagen mit LN
LN = Leistungsnachweis = Prüfung ohne Note

Wodurch wird ein Modul abgeschlossen?
1. Alle Prüfungen in einem Modul bestanden (LN oder Prüfung mit Note)
2. Modulabschlussprüfung, dann aber Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (später)
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1. Jahr – naturwis s ens chaftliche Grundlagen

Abschluss nach dem 
2. Semester

Abschluss nach dem 1. 
Semester

LN = Prüfung ohne Note;
SL = Studienleistung, keine 
Prüfung, aber Voraussetzung 
für die Teilnahme an anderen 
Lehrveranstaltungen des 
Moduls
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1. Jahr – biologis che Grundlagen

Prüfungen
Alle Module der biologischen Grundlagen mit Note, 
Modulabschlussnote oft aus mehreren benoteten Prüfungen 
(%-Angaben) bestehend und zusätzlich oft LN

Modulabschlussnote 
steht bereits nach dem 
1. Semester fest, aber 
Modulabschluss erst 
nach LN im 2. Semester
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1. Jahr – biologis che Grundlagen

Prüfungen
Eine Prüfung kann den Inhalt 
mehrerer Lehrveranstaltungen 
abdecken!
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1. und 2. Jahr – biologis che Grundlagen

Besonderheit: konsekutive Module
Modul P11 und P12 beide ohne Note aus Leh  
(nur LN und SN) 

Besonderheit: konsekutive Module
Modulabschluss durch gemeinsame 
Abschlussprüfung (Note) nach dem 4. 
Semester
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Studienplan Bachelor Biologie

https://www.bio.uni-jena.de/BachelorBiologie

https://www.bio.uni-jena.de/BachelorBiologie
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2. Jahr – biologis che Grundlagen
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1 Woche keine anderen 
Lehrveranstaltungen, nur 
Geländeübungen Biodiversität 
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Studienplan Bachelor Biologie

https://www.bio.uni-jena.de/BachelorBiologie

https://www.bio.uni-jena.de/BachelorBiologie
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3. Studienjahr
Das 3. Studienjahr dient der Vertiefung und Spezialisierung in frei zu 
wählenden Teildisziplinen der Biologie. 35 LP werden durch 
verschiedene Wahlpflichtmodule (W-Module) belegt und können je nach 
Interesse kombiniert werden. 
Durch ein breites Angebot von Wahlpflichtmodulen wird eine Vertiefung nach 
Ihrem Interesse und damit die Orientierung auf ein entsprechendes Berufsfeld 
bzw. die Ausrichtung auf einen der konsekutiven Masterstudiengänge 
ermöglicht. Durch das Angebot an verschiedenen Praktika in der Grundlagen-
aber auch angewandten Forschung ergeben sich zahlreiche Möglichkeiten der 
Spezialisierung.

Aufbau Bachelor Biologie

https://www.bio.uni-jena.de/BachelorBiologie

Infoveranstaltungen nach dem 2. Studienjahr

https://www.bio.uni-jena.de/BachelorBiologie
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• Dauer: ca. 2 Monate
− Projektmodul + Bachelorarbeit (ca. 4 Monate)

• bei allen Dozenten an der FSU möglich
• bei fast allen Gruppenleitern der außeruniversitären Einrichtungen möglich
• Industrie, Ausland, etc.: Betreuer an der FSU

• wichtig: Kontaktaufnahme zu Dozenten im 3./4. Semester

Bachelorarbeit



Name des Referenten, Funktion
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Gemeinsame Institute mit Partnern der:
• Fritz-Lipmann-Institut e.V. (FLI); 

Leibnitz-Institut für Altersforschung
• Hans-Knöll-Institut (HKI) Leibnitz-

Institut für Naturstoff-Forschung und 
Infektionsbiologie

• iDiv: Deutsches Zentrum für 
Biodiversitätsforschung (Jena-Halle-
Leipzig)

Möglichkeiten für Studierende: 
• Praktika im Rahmen der Ausbildung
• Bachelor-Arbeit (auch Master-Arbeiten)
• Hiwi-Stellen (studentische Hilfskräfte)

B.Sc. in Jena: interfakultativ, interdisziplinär

Gemeinsame Lehre/ Forschung mit außeruniversitären Einrichtungen: 



Name des Referenten, Funktion
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Fritz Lipmann Institut (FLI)
Leibniz-Institut für Altersforschung
• Altersforschung:
− Stabilität von Genomen (DNA-

Reparatur)
− Proteinfaltungserkrankungen 

(Parkinson, Alzheimer) 

Hans-Knöll-Institut (HKI)
Leibniz-Institut für Naturstoff-
Forschung und Infektionsbiologie
• Naturstoff-Forschung: 
− biotechnologische Gewinnung von 

Naturstoffen (Mikroorganismen)
− Infektionsbiologie  
− biologischen Kommunikation 

Gemeinsame Institute mit Partnern

Prof. Heinzel



26

Deutsches Zentrum für integrative Biodiversitätsforschung (iDiv) Halle-
Jena-Leipzig

Gemeinsame Institute mit Partnern

https://www.idiv.de/de/forschung.html
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Enge Kooperationen mit:
• Max-Planck-Institut für Chemische Ökologie
− Forschung an der Interaktion von Tieren, 

Pflanzen & Mikroorganismen
• Max-Planck-Institut für Biogeochemie
− Biogeochemisch Prozesse: z.B. Nährstoffkreisläufe, Klimafolgenforschung, etc.

• Max-Planck-Institut für Menschheitsgeschichte
− Archäogenetik, Archäologie und Sprach- und Kulturevolution

Außeruniversitäre Einrichtungen in Jena
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Technologie- und Innovationspark (> 1500 Mitarbeiter) 
• > 50 Firmen (z.B. Biotechnologie)
• FSU (z.B. Zentrum für molekulare 

Biomedizin)
• Institute der Leibniz-Gemeinschaft
• Institute der Max-Planck-Gesellschaft
• Institute der Fraunhofer-Gesellschaft

Der Beutenberg-Campus
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Selbstorganisation: Friedolin

Bitte unbedingt für alle Lehrveranstaltungen (mehrere pro Modul)
und Prüfungen anmelden!!!



Name des Referenten, Funktion
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Studienberatung Bachelor Biologie, 
weitere Informationen

Selbstorganisation: Studien - und Prüfungs amt

https://www.bio.uni-jena.de/Studien_Pruefungsamt.html
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Selbstorganisation: FAQs auf 
www.bio.uni-jena.de/ Studium/ Studierende/ FAQ.html
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• Thüringen ist Risikogebiet für FSME
• Bitte denke Sie über eine Impfung nach!!!
• Weitere Infos unter https://www.zecken.de/de

Freilandkurse und Zecken

https://www.apotheken-umschau.de/FSME/Zecken-richtig-entfernen-Stiche-behandeln-220291.html

Eine Zecke bei ihrer Lieblingsbeschäftigung.
Bildrechte: Imago/blickwinkel

https://www.zecken.de/de


Einen guten Start ins Studium!
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